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Volle Strände und Parkplätze:
Sommerbeginn in Mecklenburg-

Vorpommern
Erste Ferienwoche in MV: Hohe Verkehrsbelastung und

volle Parkplätze an den Küsten. Waldbrandgefahr steigt.

Die ersten Sommerferien in Mecklenburg-Vorpommern haben
eine Vielzahl von Urlaubern in die Region gelockt, was zu einer
spürbaren Zunahme des Verkehrsaufkommens auf den
Autobahnen führte. Während das Verkehrsaufkommen auf den
Autobahnen am ersten Ferienwochenende hoch war, zeigen die
Parkmöglichkeiten an den Stränden der Küstenregionen eine
besorgniserregende Entwicklung. 

Ein Ansturm auf die Küstenstrände

In den Küstengebieten, die mit ihren etwa 2.000 Kilometern
Sandstränden zu den begehrtesten Sommerurlaubszielen
zählen, kämpfen Urlauber mit Parkplatzmangel. Viele
Strandbesucher mussten feststellen, dass die Parkplätze direkt
am Wasser nahezu vollständig besetzt waren. Dennoch gab es
in Binz einige Alternativen: Hier können Urlauber für vier Euro
die Stunde hinter dem „Haus des Gastes“ parken. Auch in
Rostock ist die Parkplatzsituation zunehmend angespannt, was
die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel als eine sinnvolle
Alternative nahelegt. 

Entwicklungen im Binnenland

Im Gegensatz dazu gibt es im Binnenland Mecklenburg-
Vorpommern noch genügend Parkmöglichkeiten. Wer bereit ist,



ein Stück zu Fuß zu gehen, findet zum Beispiel rund 2.000 Meter
vom Volksbad Waren (Müritz) kostenfreie Plätze hinter dem
Verwaltungsgebäude. Diese Region bietet für diejenigen, die
dem überfüllten Strand entfliehen möchten, dennoch attraktive
Ausflugsziele. 

Waldbrandgefahr als Schattenseite

Während Badegäste die Sonne und das Wasser genießen, gab
es jedoch auch ernsthafte Warnungen von den Forstmitarbeitern
bezüglich der Waldbrandgefahr. In nur wenigen Tagen stieg die
Gefahrenstufe im Westen Mecklenburg-Vorpommerns von 1 auf
3. Besonders besorgniserregend ist, dass in diesem
Gefahrenbereich im letzten Jahr etwa 145 Waldbrände registriert
wurden. Im Osten des Landes und an den Küsten ist die Gefahr
glücklicherweise geringer. 

Attraktive Strände im Vergleich

Trotz logistischer Herausforderungen bieten die Strände in
Mecklenburg-Vorpommern eine große Anziehungskraft. Nach
einem aktuellen Ranking eines Ferienhausportals zählen der
Strand in Zingst und der Zinnowitzer Strand zu den besten in
Deutschland. Auch Kühlungsborn, Ahrenshoop und Göhren sind
unter den Top 10 der schönsten Strände zu finden. 

Fazit: Urlaubszeit und Herausforderungen

Das hohe Verkehrsaufkommen und die fehlenden Parkplätze
sind zugunsten der hohen Besucherzahlen Indikatoren für die
Beliebtheit Mecklenburg-Vorpommerns als Ferienziel. Dennoch
müssen sowohl Urlauber als auch die Behörden Wege finden, um
die Herausforderungen, die mit so vielen Besuchern verbunden
sind, zu meistern. Ob es um alternative Parkmöglichkeiten oder
den Schutz vor Waldbränden geht, die Region steht vor der
Aufgabe, ihre natürliche Schönheit und Sicherheit auch während
der Hochsaison zu bewahren. 
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